
 
 

 
Die FCJ-Schwestern möchten Ihnen vom neu eröffneten 

FCJ Lieu de Memoire in Paris berichten. 
Dieser besondere Ort erzählt die Geschichte einer tapferen Frau, 

der ehrwürdigen Marie Madeleine d’Houët, 
der Gründerin der Faithful Companions of Jesus. 

Marie Madeleine d’Houët wurde 1781 in Frankreich geboren und erlebte in 
ihren Teenagerjahren die sozialen Unruhen, die auf die Revolution folgten. Sie 
heiratete 1804 Joseph de Bonnault d’Houët, wurde jedoch bereits nach zehn 
Monaten Witwe. Ihr Baby kam einen Monat nach Josephs Tod zur Welt. Als 
junge, alleinerziehende Mutter führte sie ein engagiertes christliches Leben. 
Sie liebte ihr Kind über alles, erwies sich als verantwortungsbewusste Tochter 
und liebevolle Schwester und zeigte ein starkes soziales Gewissen. 

Marie Madeleine genoss auch das gesellschaftliche Leben und erwog ernsthaft 
sich erneut zu verheiraten. Doch tief in ihrem Herzen spürte sie, dass sie zu 
etwas anderem berufen war, und folgte Schritt für Schritt diesem Ruf. Maria 
Magdalena und die Frauen des Evangeliums waren ihr ein Vorbild. Die Worte 
„Ich habe Durst“, die Jesus am Kreuz sprach, berührten Marie Madeleines Herz 
zutiefst. Diese leidenschaftliche junge Frau, bekannt für ihren großzügigen 
Geist, ihre Lebensfreude und ihren festen Willen, wurde zu dem, wozu sie 
berufen war: eine treue Gefährtin Jesu. Gott selbst führte sie 1820 dazu, eine 
Gemeinschaft apostolischer Frauen zu gründen, die das ignatianische Ideal 
leben und treue Begleiterinnen Jesu sein wollten. 

Das „Lieu de Mémoire“ erzählt die Lebensgeschichte von Marie Madeleine 
und die ihrer Kongregation anhand von Grafiken, Texten und audiovisuellen 
Medien. Die ausgestellten Objekte erzählen diese fortwährende, lebendige 
Geschichte. 

Marie Madeleine reiste viel und gründete Gemeinschaften in England, Italien, 
Irland und der Schweiz. In ihren späteren Lebensjahren war ihr Wohnsitz in 
der Rue de la Santé in der Pfarrei St. Médard. 

Diese tapfere und heilige Frau starb am 5. April 1858 in Paris. 

Ihre sterblichen Überresten ruhen in der Kapelle des Allerheiligsten 
Sakraments in der Pfarrkirche St. Dominique in Paris. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Oben 
Der FCJ Lieu de Memoire 
157 rue Maurice Leon Nordmann, 75013 Paris 

Dieses Anwesen wurde 1847 von Marie Madeleine 
d'Houët, der Gründerin der Treuen Gefährtinnen 
Jesu, erworben. Es ist ein Ort, an dem sie betete und 
arbeitete. 
Hier starb sie am Ostermontag, dem 5. April 1858. 

 

Oben: 
Der Schrein der Ehrwürdigen Marie Madeleine d'Houët – 
Kirche St. Dominique, Rue Tombe Issoire, Paris 14 

 
 

Besuchen Sie unsere 
Website unter: 
https://www.fcjsisters.org/fr/ 
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 Marie Madeleine d'Houët, Gründerin der Treuen Gefährtinnen Jesu  
 

…  Einen kleinen Eindruck vom Lieu de Memoire  

Die FCJ-Schwestern erlebten nach 
dem Zweiten Vatikanischen Konzil 
eine belebende Erneuerung. 
Dies führte zu neuen Konstitutionen 
und neuen Formen des Lebens, des 
Gebets und der Arbeit. 

Die FCJ-Schwestern reagieren weiterhin 
mit Unterscheidungsvermögen auf 
Gottes Ruf, und dieser Ort der 
Geschichte erzählt etwas von 
unserer Antwort. Er zeigt, wie der 
Dienst und die Liebe an Gottes Volk 
auf neue Weise erblüht sind, oft in 
schwierigen und manchmal 
gefährlichen Situationen. 

Das Lieu de Mémoire 
veranschaulicht, wie die Schwestern 
die Hoffnungen und Nöte, Freuden und 
Leiden der Menschheit erleben und 
sich immer wieder fragen: 

„… was Gott und die Menschen 
heute von uns verlangen.“ 

Papst Franziskus, Apostolisches 
Schreiben. 

D.K. 

In den ersten 150 Jahren der FCJ-
Gemeinschaft gab es ein starkes 
Engagement im Schulwesen und 
Bildung. Die Schwestern 
unterrichteten in Internaten und 
Tagesschulen und engagierten sich 
stets für die Grundschulen der 
Pfarreien. 

 
Davon zeugen … Uniformen, 
Schulabzeichen, Fotoalben und 
vieles mehr. 

Das Lieu de Memoire 
würdigt die Tradition der FCJ 
, Maria zu ehren. 
Das folgende Gebet, verfasst von 
Marie Madeleine und traditionell 
als „Segen der Muttergottes“ 
bekannt, wird täglich in den FCJ-
Gemeinschaften gebetet. 

Heilige Maria, unbefleckte 
Jungfrau, Königin, Generaloberin 
unserer Gesellschaft, unsere Mutter, 
Mutter der Novizinnen und 
Postulantinnen, der 
Missionsbegleiterinnen und all jener, 
zu denen wir gesandt sind, bitte für 
uns. 
Meine gute Mutter, 
bitte deinen göttlichen Sohn, uns 
seinen Segen zu schenken, und gib 
uns bitte auch deinen. 

… 24 Länder 
 
Eines der reizvollen Merkmale des Lieu 
de Memoire ist die Ausstellung von 
Gegenständen aus jedem der 24 
Länder, in denen die FCJ-Schwestern 
gelebt und gewirkt haben. 

Ein kurzer Text beleuchtet den 
Schwerpunkt 
des Dienstes an jedem dieser Länder in 
der Welt. 
. Außerdem gibt es ein wenig Musik 
aus jedem dieser Länder. 

 
Marie Madeleine ist eine „Freundin“, die über uns wacht, für 

unsere Bedürfnisse eintritt und uns als Vorbild inspiriert. 
Wenn du Hilfe bei etwas brauchst, bitte 

sie, mit dir zu beten. 
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